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»konstruktiv«

Liebe Leserin, lieber Leser!

wie andere Kinder auch, so habe ich früher gern mit Bausteinen 
experimentiert und manch gewagte Konstruktion errichtet. Wie 
hoch lässt sich ein Turm bauen, damit er noch stabil ist? Wie 
weit trägt eine Brücke? Für wie viele Bauwerke reichen die vor-
handenen Bausteine aus? Auf spielerische Weise lernen Kinder, 
was geht und was nicht geht, was Erfolg verspricht und welche 
Mittel man benötigt, um bestimmte Träume zu verwirklichen. 

„Konstruktiv“, so lautet diese Ausgabe unseres Gemeindema-
gazins. Als Christinnen und Christen sind wir aufgerufen, am 
Reich Gottes in dieser Welt mitzubauen. Mit unseren eigenen 
Ideen und Möglichkeiten tragen wir dazu bei, dass Kirche lebt 
und der Glaube weitergegeben werden kann. Jede und jeder 
kann und soll sich mit seinen Talenten einbringen, damit Jesu 
Vision von einer heilen und friedlichen Welt auch bei uns Wirk-
lichkeit wird. 

In den vergangenen Wochen haben sich insbesondere die 
Frauen und Männer im Gemeinsamen Ausschuss unserer Seel-
sorgeeinheit Gedanken darüber gemacht, in welcher Form die 
neuen und deutlich größeren Kirchengemeinden errichtet wer-
den sollen. Wie bei manchen Konstruktionen, so ist auch die-
ser Prozess der Umstrukturierung ein gewagtes Experiment. Im 
Juni werden Vertreter aus den Kirchengemeinden mit Bischof 
Dr. Klaus Krämer in Öhringen über ihre Vorstellungen diskutieren. 
Bitten wir Gottes Geist, dass er der eigentliche Baumeister und 
Konstrukteur seiner Kirche bleibt. 

Pfarrer Adrian Warzecha

Kurz notiert: 

Gemeindefest an Fronleichnam 

Für das Gemeindefest an Fronleichnam, 
4. Juni, sind wir dankbar für Kuchen- 
u. Blumenspenden. Anmeldelisten 
für Kuchen liegen in den Kirchen aus, 
Blumenspenden dürfen gerne am 
Mittwoch, 3. Juni, in die Wassereimer 
am Gemeindezentrum gestellt werden. 
Weitere Infos zum Fest siehe S. 7.

Musikalischer Gottesdienst  
zum Patrozinium 

Der Gottesdienst zum Patrozinium 
in Künzelsau am Sonntag, 28. Juni, 
wird umrahmt vom Sommerprojekt 
„Best of …“ des St. Paulus-Chores. 
Freuen Sie sich auf neues geistliches 
Liedgut für Chor und Band und fürs 
Herz! Weitere Infos auf S. 10 und 17.

Orgelnacht in der Seelsorgeeinheit 

Am Sonntag, 12. Juli, finden nacheinander 
in allen Kirchengemeinden unserer Seel-
sorgeeinheit Orgelkonzerte statt. Lassen 
Sie sich einladen zu diesem besonderen 
Hörgenuss! Näheres finden Sie auf S. 19.

»Echte Wunder  
machen wenig Lärm.« 
Antoine de Saint-Exupéry

Katholische Seelsorgeeinheit Künzelsau
Büro der Seelsorgeeinheit
Petra Schmeißer und Daniela Vogl
Hallstattweg 13
74653 Künzelsau 
Tel.: 07940 / 93 53 30 
Fax: 07940 / 93 53 39 
Mail: stpaulus.kuenzelsau@drs.de
www.seelsorgeeinheit-kuenzelsau.de

Öffnungszeiten: 
Montag bis Mittwoch 9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 10.30 Uhr – 12.00 Uhr
Freitag 9.00 – 12.00 Uhr

Neue Notfallnummer für dringende  
seelsorgerliche Notfälle: 0 79 40/93 53 3 - 25  

Pfarrer Adrian Warzecha
Leitung und Seelsorge
Tel.: 0 79 40/93 53 3-0
Mail: Adrian.Warzecha@drs.de

Pastoralreferent Martin Gawel
Familien und Seelsorge
Tel.: 0 79 40/93 53 3-14 
Mail: Martin.Gawel@drs.de

Gemeindereferent Nils Neudenberger
Caritas und Seelsorge
Tel.: 0 79 40/93 53 3-15
Mail: Nils.Neudenberger@drs.de

Kirchenmusikerin Theresa Schäfer
Chöre, Organisten und Kantoren
Tel.: 0 79 40/93 53 3-18
Mail: Theresa.Schaefer@drs.de

Verwaltung Anette Pöschko
Finanzen und Personal
Tel.: 0 79 40/93 53 3-19
Mail: Anette.Poeschko@drs.de

Gemeinschaftskonto der SE Künzelsau
Sparkasse Hohenlohekreis
IBAN: DE19 6225 1550 0220 0438 09

Bitte geben Sie bei Überweisungen den genauen 
Verwendungszweck und den Namen der  
betreffenden Kirchengemeinde an.

Die nächste Ausgabe erscheint am 23.07.2026 und gilt für den Zeitraum 
vom 01.08.2026 bis zum 30.09.2026. Redaktionsschluss für diese Aus-
gabe ist der 25.06.2026.
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Thema im Kirchenjahr

Gemeinsamer Ausschuss als zentrales Koordinierungs-Gremium der SE

Von Isabell Kähny

Die Kirchengemeinde St. Paulus hat schon vor längerer Zeit die energetische Sanierung der Pauluskirche und der da-
zugehörenden Gebäude beschlossen. Nach längerer Planung steht das Konzept und die Umsetzung kann hoffentlich 
noch in 2026 erfolgen. Zukunftsweisend wird die Fassade von St. Paulus, das Dach der Sakristei, des Pfarrhauses und 
der Garage sowie ein zusätzlicher Carport mit PV-Modulen bestückt, um eine eigene Versorgung für St. Paulus zu ge-

währleisten. Der Baubeginn ist von Vorarbeiten der 
EnBW abhängig, die die seitherige Trafostation an 
der Kirche an einen neuen Ort verlegt. Im Anschluss 
daran, können die Bauarbeiten an St. Paulus starten. 
Im Zuge der energetischen Sanierung wird der 
Außenbereich zwischen Gemeindehaus und dem 
Pfarrbüro neu gestaltet. Schon lange stand die Idee 
im Raum, diesem Bereich eine höhere Aufenthalts-
qualität zu geben. Chöre, Pfadfinder und andere 
Gruppen sollen Nutznießer eines begrünten und 
verkehrsfreien Außenbereiches werden. Nachdem 
für die Verlegung von Leitungen dieser Bereich des 
Hofes ohnehin aufgegraben werden muss, wird hier 
nach Entwürfen des Architekturbüros Graziadei ein 
‚Platz der Begegnung‘ entstehen. 

Architekt Graziadei charakterisiert den neu entstehenden Bereich 
wie folgt: „Ein ‚Platz der Begegnung‘ - im wahrsten Sinne des Wortes, 
hier begegnen sich Menschen. Ein einladender Platz in freundlicher, 
ruhiger Atmosphäre. Nicht nur zum Gottesdienst unter freiem Him-
mel, sondern gerade auch in der alltäglichen Begegnung, auf dem 
Weg zum Haus der Seelsorge, des Gemeindezentrums oder einfach 
beim Überqueren des Platzes, mit der Option zum Verweilen, für ein 
Gespräch oder auch für sich in Stille. Dies auf diversen Sitzmöglich-
keiten, unter dem Baum, auf den Emporen, der langen Bank oder in 
der 'Nische'.“ Freuen wir uns auf die Möglichkeiten, die dieser Platz 
bieten wird.

Platz der Begegnung – 
Bauarbeiten Parkplatz St. Paulus   

Das große Ganze im Blick

„Seit 2000 bin ich im Kirchengemeinderat dabei“, 
erinnert sich Volker Philippi zurück. Als Pfarrer War-
zecha in die Seelsorgeeinheit kommt, erweckt er den 
sogenannten Gemeinsamen Ausschuss zu neuem 
Leben. „Ab da sind wir in unserer Seelsorgeeinheit 
richtig zusammengewachsen“, betont der Amrichs-
häuser. Auch Norbert Beez wirft ein: „Das 
hat uns als Kirchengemeinde rich-
tig zusammengeschweißt.“ Doch 
wozu genau dient dieser Ge-
meinsame Ausschuss (kurz 
GA), der Kirchengemeinde-
ratsvertreter aus allen vier 
Kirchengemeinden zusam-
menbringt? „Wir bespre-
chen Probleme, die jeden 
betreffen, gehen in einen 
intensiven Austausch“, er-
zählt Norbert Beez. Behan-
delt werden Fragestellungen, 
die die gesamte Seelsorgeein-
heit betreffen. So hat der GA ein 
Budget, über das er nach eigenem  
Ermessen verfügen darf. Aktuell wird hier-
von beispielsweise ein Zuschuss für die Buskosten 
für die Fahrt nach Sießen zum 800. Todestag des  
Heiligen Franziskus gewährt. Unterstützt werden 
auch Projekte wie der Ministrantenausflug nach 
Rom oder die Fahrt zum Katholikentag. Ein weite-

rer wichtiger Punkt ist die Organisation von Ver-
anstaltungen, so zum Beispiel vom Gemeindefest. 
Und auch bei Stellenwechseln hat das Gremium ein 
Mitspracherecht. Das Aufgabengebiet des GA ist 
also sehr weit gefächert. „Der GA hat die Aufgabe, 
die pastoralen Herausforderungen der gesamten  

Kirchengemeinde in den Blick zu nehmen 
und die Kooperation zu steuern“, 

fasst Norbert Beez zusammen. 
Das wohl brisanteste Thema 

2026 ist aber das Thema der 
Umstrukturierung: „Kirche 
der Zukunft in neuen Struk-
turen“. Wie wird es mit 
unserer Seelsorgeeinheit 
weitergehen? Nach ersten 
Beratungen in den ein-

zelnen Kirchengemeinde- 
räten kommt es zu einer 

Vorstellung im GA. Kompro-
misse werden gefunden und 

ein Konzept erarbeitet, das für 
alle wünschenswert wäre. Wie die  

Entscheidung letztendlich fallen wird, ist 
heute noch unklar. Doch eines ist gewiss: Neue  
Sachen bringen auch Chancen. Volker Philippi fasst 
dies treffend zusammen: „Man muss groß denken und 
gemeinsam wachsen in neuer Struktur, um so Dinge 
zu erreichen, die vorher undenkbar gewesen wären.“

Gemeinsamer Ausschuss 

Der Gemeinsame Ausschuss setzt 
sich aus je zwei gewählten KGR-

Mitgliedern der Kirchengemeinden 
Künzelsau, Kupferzell, Amrichshausen 

und Nagelsberg zusammen. Weitere 
Mitglieder sind Pfarrer Warzecha, 

Gemeindereferent Nils Neudenberger 
und Pastoralreferent Martin Gawel. 

Erste gewählte Vorsitzende ist  
Barbara Joos aus Kupferzell. 

Thema im Kirchenjahr
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Wir danken allen Gruppierungen und Personen, die für 
die Begrünung des Platzes Baum- und Pflanzenspenden 
übernommen haben. Möchten auch Sie einen Beitrag zum 
Klimaschutz leisten? Wir danken Ihnen für jede Spende! 

St. Paulus

Pfarrbüro

GarageTechnik



Elias Ziegler absolviert seit 
September ein Freiwilliges 

Soziales Jahr und bekommt 
hierbei einen umfangreichen 

Einblick in die kirchliche 
Arbeit hinter den Kulissen.  

Welche Aufgaben der 
Gaisbacher hat und wie es im 
Herbst weitergeht, verrät der 

18-Jährige im Interview.

Gefällt dir dein Freiwilliges 
Soziales Jahr?

Ich wollte ein FSJ machen, 
war aber relativ spät dran. 
Spontan habe ich mit dem 
Pfarrer Kontakt aufgenommen 
und es hat geklappt, worüber 
ich mich sehr gefreut habe. Ich 
finde es vom Arbeitsumfeld 
her sehr angenehm, habe mich 
von Beginn an wohlgefühlt. 
Viele habe ich im Vorfeld 
schon persönlich gekannt – 
unter anderem, weil ich lange 
ministriert habe.

Was sind deine 
Hauptaufgaben?

Meine Aufgaben als FSJler bei 
der Kirche sind sehr vielseitig. 
So war ich unter anderem mit 
der Firmvorbereitung betraut: 
Organisation im Hintergrund, 
Firmtreffen planen und umset-
zen, Präsentationen erstellen 
und Vieles mehr. Auch habe ich 
in den vergangenen Monaten 
einige Werktagsgottesdienste 
mit vorbereiten dürfen, auch 
Liedpläne hierfür. Beim Ober-
ministrantentreffen war ich 
auch mit dabei. Auch habe 
ich einige technische Aufga-
ben übernommen: Updates 
durchgeführt und Anleitungen 
geschrieben. Was ich sagen 
kann: Ich habe einen Einblick 
in verschiedenste Abteilungen 
und Arbeitsabläufe und einen 
sehr guten Gesamtüberblick 
bekommen.

Woran arbeitest du aktuell?

Aktuell plane ich eine Fahrt 
zum Katholikentag. Gemein-
sam mit dem Jugendreferat 
bereite ich Schulbesuche vor, 
die noch vor Pfingsten statt-
finden sollen. Dazu habe ich 
ein Konzept erarbeitet. Auch im 
Bereich der Ministrantenarbeit 
sind ein paar Dinge geplant, 
zum Beispiel findet ein Spiele-
nachmittag statt.

Wofür brennst du in deiner 
Freizeit?

Mein wohl größtes Hobby 
ist das Fußballspielen. Ich 
habe zwei Mal die Woche 
Training, dazu ein Spiel am 
Wochenende. Das nimmt viel 
Zeit in Anspruch. Auch habe ich 
mal Gitarre gespielt. Natürlich 
bin ich auch super gerne mit 
meiner Freundin zusammen 
oder mit Freunden unterwegs. 

Hast du Pläne für die Zeit 
nach dem FSJ?

Mein FSJ endet im August. 
Danach beginne ich eine 
dreijährige Ausbildung zum 
Forstwirt. Die Berufsschule 
wird im Schwarzwald sein.  
Ich werde die Zeit hier 
vermissen, freue mich aber 
auch auf neue Aufgaben  
und Herausforderungen.  

Jung, motiviert und voller Ideen

Interview

 

 
 
 

Aus der Seelsorgeeinheit

Liebe Gemeindemitglieder,

ich darf Ihnen in dieser Ausgabe 
mit einem traurigen aber auch mit 
einem neugierigen Herzen mitteilen, 
dass ich zum 1. Oktober 2026 eine 
neue berufliche Herausforderung in 
der Militärseelsorge antreten werde. 
Das bedeutet, dass meine Zeit in  
der Seelsorgeeinheit Künzelsau 
nach 5 Jahren enden wird. 

Ich bedanke mich schon heute für 
jedes gute Wort zum neuen Weg, 
aber auch für jedes Wort des Be-
dauerns, das mir von vielen Seiten 
entgegengebracht wird. Ich selbst 
blicke einfach mit Dankbarkeit auf 
diese Jahre zurück, in denen ich 
viel lernen durfte und folglich auch 
wachsen konnte. Danke für das 
Vertrauen in meine Person und die 
Möglichkeit, wirken zu können.

Weil ich aber nicht einfach gehen 
möchte, ohne mich mit meiner Familie 
offiziell zu verabschieden, wird am 
Sonntag, 19. Juli, um 10.30 Uhr im 
Gottesdienst in St. Paulus meine 
Verabschiedung stattfinden. Hierzu 
würde ich mich freuen, wenn Sie mit 
mir beten und Messe feiern, zumal 
es im Anschluss auch noch Zeit für 
ein warmes oder kaltes Getränk mit 
Häppchen geben wird. Bis dahin ist 
aber noch Zeit, sodass ich weiterhin 
meine Zeit für Sie einsetzen werde, 
soweit es mir möglich ist.

Ihr Pastoralreferent Martin Gawel

Auswirkungen auf die 
Pastoral 
So sehr wir Martin Gawel gönnen, 
dass er sich den Wunsch zur Mitar-
beit in der Militärseelsorge erfüllen 
kann, so sehr bedauern wir seinen 
Weggang aus unserer Seelsorge-
einheit. Sowohl menschlich wie 
fachlich verlieren wir mit ihm einen 
großartigen Kollegen und Mitarbeiter. 
Sein Stellenwechsel wird große 
Auswirkungen auf unsere Arbeit vor 
Ort haben. Wir müssen im Moment 
davon ausgehen, dass die Stelle 
nicht zügig nachbesetzt werden 
kann und wir daher manche Tätig-
keit vor Ort ändern oder ruhen 
lassen müssen. Über die Änderungen 
werden wir in den kommenden  
Wochen beraten und Sie im nächsten 
Magazin informieren. 

Gemeindefest  
an Fronleichnam
Am 4. Juni feiern wir Fronleichnam 
als gemeinsames Fest der ganzen 
Seelsorgeeinheit. Beginn ist mit 
dem Gottesdienst, der bei guter 
Witterung um 9.30 Uhr am Schloss-
platz stattfindet. Anschließend 
gehen wir in Prozession durch 
die Stadt nach St. Paulus. Im Saal 
und bei guter Witterung auch im 
Hof gibt es das Mittagessen sowie 
Kaffee und Kuchen. Ein herzliches 

Dankeschön allen Helferinnen und 
Helfern und allen, die mit einer 
Kuchenspende zum Gemeindefest 
beitragen. Bei schlechter Witterung 
findet der Gottesdienst in der Paulus-
kirche statt.

 

Zehn wohlklingende 
Jahre
Seit zehn Jahren ist Theresa Schäfer 
als hauptberufliche Kirchenmusi-
kerin in St. Paulus angestellt, auch 
wenn sie schon länger kirchenmu-
sikalisch im Dekanat aktiv ist. Als 
Gemeinden freuen wir uns über 
ihre Leidenschaft für die Kirchen-
musik, ihre fachliche Kompetenz 
und menschliche Qualität, mit der 
sie sich einbringt. Mehrere Chöre 
von Klein bis Groß, Orgeldienste, 
Konzerte, Orgelunterricht, Orches-
termessen, Musicals und Sing-
spiele zeigen die Bandbreite ihres 
Wirkens. Sängerinnen und Sänger 
schätzen die Auswahl der Chorli-
teratur, die auf sehr lebendige und 
motivierende Art eingeführt und 
eingeübt wird. An Ostern und beim 
Singspiel "Alle Farben dieser Welt" 
durften wir die Früchte und den 
Erfolg ihrer Arbeit wieder genie-
ßen. Wir danken Theresa Schäfer für 
ihren Einsatz bei uns und wünschen 
ihr weiterhin ein gutes Händchen 
bei der Auswahl der Stücke, sowie 
viel Energie, Freude und Ausdauer 
für ihre Vorhaben. 

Aus der Seelsorgeeinheit
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Aus der SeelsorgeeinheitAus der Seelsorgeeinheit

Tiersegnungsgottesdienst
Am Sonntag, 26. Juli, kurz vor Ferienbeginn, sind klei-
ne und große Leute herzlich eingeladen, um 10.30 Uhr 
ihre Haustiere - ob mit Schuppen, Federn, Fell oder 
aus Plüsch - zum Wertwiesenplatz gegenüber dem 
Biergarten mitzubringen, um sie und sich segnen zu 
lassen. Bei Schlechtwetter treffen sich alle im Gemeinde-
saal von St. Paulus.

Auf viele Tierfreundinnen und -freunde mit ihrer tieri-
schen Begleitung freuen sich das Team LiturgieKreativ 
mit Pastoralreferent Martin Gawel sowie das Familien-
gottesdienst-Team von St. Paulus.     

Rückblick auf die  
Gemeindeversammlung
Am 25. März haben wir zu einer Gemeindeversamm-
lung in St. Paulus eingeladen. Rund 70 Personen aus 
der ganzen Seelsorgeeinheit haben an diesem Abend 
teilgenommen, um sich ausführlich über den Prozess 
„Seelsorge in neuen Strukturen“ informieren zu lassen 
und ihre Fragen und Gedanken zur Bildung der neuen, 
größeren Kirchengemeinden einzubringen. Es war ins-
gesamt eine große Offenheit zu spüren, angesichts der 
ungleichen Verteilung der seitherigen Kirchengemein-
den im Dekanat eine einzige, große Kirchengemeinde 
anzudenken. Dieses Votum hat sich der Gemeinsame 
Ausschuss in seiner Sitzung am 1. April zu eigen ge-
macht und sich einstimmig dafür ausgesprochen, dem 
Bischof die Bildung einer einzigen Kirchengemeinde 
im Dekanat Hohenlohe vorzuschlagen. 

Donnerstagabend  
in St. Paulus 
Beim Glaubensgespräch am 25. Juni fragen wir: „Wie 
wichtig ist die Taufe?“ Am 23. Juli gehen wir dann der 
Frage nach: „Was sagt die Kirche über die Ehe?“ Im 
Bibelgespräch am 9. Juli schauen wir auf das Evangeli-
um vom Sonntag. Wir treffen uns wie immer im Raum 
der Begegnung von St. Paulus.

Helfende Hände gesucht
An jedem Donnerstag zwischen 11.30 Uhr und 14.00 
Uhr bietet ein Team von ehrenamtlich Engagierten 
im wöchentlichen Wechsel in der Begegnungsstätte 
Hofmann-Haus (Hallstattweg 34) und im Johannes-
gemeindehaus (Austraße 6) ein günstiges schmack-
haftes Mittagessen mit Getränk an. Rund 50 Gäste 
nutzen dieses Angebot, um in Gemeinschaft zu essen. 

Gesucht werden insbesondere für das Hofmann-Haus 
weitere ehrenamtlich Engagierte, die bereit sind, beim 
Mittagstisch von 11.00 Uhr bis ca. 14.00 Uhr mitzuhelfen. 
Die Einteilung erfolgt nach Absprache der eigenen 
Möglichkeiten über einen Dienstplan. Wer beim Mittags-
tisch mithelfen möchte, ist herzlich zum nächsten 
Planungstreffen am Donnerstag, 16. Juli 2026, um 
10.00 Uhr in die Begegnungsstätte des 
Hofmann-Hauses (Hallstattweg 34) 
eingeladen.

Die Keppler-Stiftung, die Diakonische 
Bezirksstelle Künzelsau, die Evangelische 
Kirchengemeinde und die Katholische 
Kirchengemeinde St. Paulus organisieren 
gemeinsam dieses Angebot. Weitere 
Fragen zur Mitarbeit beantwortet gerne 
Gemeindereferent Nils Neudenberger 
telefonisch (0 79 40/93 533-15) oder per  
Mail unter nils.neudenberger@drs.de

Wir beten für: 
Unsere Neugetauften:
Janika Ernsperger, getauft am 01.03.2026
Carlo Drago Bürkert, getauft am 07.03.2026
Fiete Wilhelm Braun, getauft am 06.04.2026
Jan Luka Eichendorf, getauft am 02.05.2026
Adelia Dana Kreps, getauft am 02.05.2026
Matteo Feuerle, getauft am 02.05.2026

Unsere Verstorbenen:
Erna Rükgauer, verstorben am 04.03.2026
Karl Wunderlich, verstorben am 05.03.2026
Lieselotte Schley, verstorben am 16.03.2026
Edgar Wilhelm, verstorben am 24.03.2026
Ruth Braun, verstorben am 26.03.2026
Franz Neuschel, verstorben am 26.03.2026
Gerhard Metzger, verstorben am 28.03.2026
Christa Rumm, verstorben am 30.03.2026
Katharina Florian, verstorben am 09.04.2026
Alma Amberger, verstorben am 15.04.2026 
Alfons Wolpert, verstorben am 25.04.2026
Maria Ohr, verstorben am 29.04.2026

Gebet in besonderen Anliegen
Wir beten…
… mit Papst Leo, dass der Sport ein Instru-
ment des Friedens, der Begegnung und des 
Dialogs unter
den Kulturen und Nationen sei und die Werte 
wie Respekt, Solidarität und persönliches
Wachstum fördere.
… für die Christen unterschiedlicher Konfes-
sion, dass sie vom Geist der Einheit beflügelt 
bleiben, gemeinsam in der Welt zu wirken 
und den Menschen zu dienen. 

Kinderchöre an St. Paulus sind nun 
Mitglied im Verband Pueri Cantores

„Pueri Cantores“ heißt übersetzt „Singende Kinder“. 
Der Deutsche Chorverband Pueri Cantores besteht 
seit 1951 und wird heute von ca. 490 kirchlichen 
Chören mit mehr als 20.000 Sängerinnen und Sängern 
getragen und seit Anfang des Jahres auch von den 
Kinderchören „Cantinis“ und „Cantis“. Für die Mit-
gliedschöre werden nicht nur die beliebten Chor-
festivals, sondern auch zahlreiche Arbeitshilfen wie 
Chorliteratur, Fachbücher, ein Podcast, Weiterbildung, 
Austausch, Coaching und Vieles mehr angeboten.  
Wir freuen uns sehr, jetzt auch ein Teil dieser großen  
Gemeinschaft sein zu dürfen! 

Sommerkonzert der Kinderchöre
Am Donnerstag, 23. Juli, um 17.00 Uhr laden die  
ökumenischen Kinderchöre „Cantinis“ und „Cantis“  
zum Sommerkonzert in die evangelische Johannes-
kirche ein. Ein musikalisches Jahr geht zu Ende und 
die kleinen Sängerinnen und Sänger wollen nochmal 
ihr Bestes zu Gehör bringen.  
Begleitet werden sie von Vera Klaiber am Klavier.  
Die Leitung hat Theresa Schäfer. 

Herzliche Einladung – freier Eintritt! 

Osterkerze 2026 
von Birgit Rusam
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Katholisch in Künzelsau
Kirche St. Paulus
Amrichshäuser Straße 32
74653 Künzelsau

Künzelsau

Patrozinium in St. Paulus

Am 28. Juni feiern wir das Patro-
zinium der Pauluskirche mit dem 
Festgottesdienst um 10.30 Uhr.  
Dieser Gottesdienst wird musikalisch 
vom St. Pauluschor mitgestaltet und 
bereichert. Im Anschluss sind alle 
Gottesdienstteilnehmer wieder zum 
Kirchencafé eingeladen. 

Ökumenischer Seniorennachmittag

Das Vorbereitungsteam Seniorenar-
beit St. Paulus lädt herzlich ein zum 
ökumenischen Seniorennachmit-
tag. Wir freuen uns darauf, gemein-
sam mit Ihnen einen gemütlichen 
Nachmittag bei Kaffee und Kuchen 
und guter Unterhaltung zu verbrin-
gen. Für musikalische Umrahmung 
zum Mitsingen ist ebenfalls gesorgt. 

Mittwoch, 10. Juni 2026, 14.30 Uhr, 

im Gemeindezentrum St. Paulus

Senioren 60plus
Unsere Landwirtschaft  
in Gegenwart und Zukunft

Helmut Bleher, der Geschäftsführer 
des Bauernverbandes Schwäbisch 
Hall-Hohenlohe-Rems e.V. referiert 
über die aktuellen Herausforderungen 
und die vielfältigen Veränderungs-
prozesse in der Landwirtschaft. 
Was sind die wichtigen Themen 
in der Verbandspolitik, wie ist die 
jeweilige Interessenlage und was 
ist die Aufgabe des Bauernverbandes. 
Wofür stehen unsere Landfrauen 
und welche Bedeutung hat das 
Internationale Jahr der Bäuerinnen 
2026, welches von der UNO initi-
iert wurde. Ein Thema, das einen 
spannenden Nachmittag verspricht 
und das im ländlich geprägten 
Hohenlohischen alle angeht - mit 
anschließender Diskussion.  

Mit Getränken und Keksen be-
schließen wir gemeinsam die Ver-
anstaltung.

Mittwoch, 24. Juni 2026, 15 Uhr,  

Gemeindezentrum St. Paulus, Künzelsau

Laurentiuskirche, Niedernhall 
Besichtigung der Laurentiuskirche 
– 801 Jahre – ein beeindruckender 
Bau. Wir erfahren Wissenswertes 
aus der Geschichte zu Bau und Ein-
richtung, genießen den Blick von 
ganz oben durch eine Turmbestei-
gung und lauschen den imposanten 
Klängen der Orgel. Lassen Sie sich 
entführen. Pfr. Jakobus Hartmann, 
Stefan Kraut und Ulrike König führen 
durch den Nachmittag.

Mittwoch, 15. Juli 2026, 15 Uhr,  

Abfahrt St. Paulus/Parkplatz 14.30 Uhr

noch eine faszinierende Anzie-
hungskraft für Menschen aus - 
Der Hl. Franz von Assisi. 
Fast 100 Jahre lang haben Franzis-
kanerinnen von Kloster Sießen im 
Kochertal, in Nagelsberg und zuletzt 
auf Taläcker gewirkt und in den 
Herzen der Menschen Spuren hin-
terlassen. Im Jahr 2010 verließen die 
Sießener Schwestern unsere Region, 
um sich neuen Aufgaben zu widmen. 
Das jährliche Kinderfranziskusfest 
und das Jugendfranziskusfest dürfte 
vielen Menschen in Künzelsau und 
im Dekanat noch in guter Erinnerung 
sein. Anlässlich des 800. Todestages 
des Hl. Franziskus möchten die Sießener 
Schwestern am Samstag, 3. Oktober  
2026, ein großes Franziskusfest 
feiern mit allen, die sich mit ihnen 
und ihrem Ordensgründer verbunden 
fühlen, die wieder einmal Kloster 
Sießen besuchen möchten oder die 
einfach neugierig sind auf ein Fest der 
Begegnung und Inspiration. Auch Bi-
schof Dr. Klaus Krämer wird erwartet 
und um 15 Uhr Eucharistie mit allen 
Gästen feiern.
Sie sind herzlich eingeladen, am 
3. Oktober mit uns nach Sießen zu 
fahren.

Abfahrt ist um 6 Uhr vor der Kirche 
St. Paulus in Künzelsau. Zustiege in 
Gaisbach oder Kupferzell möglich.
Auf der Fahrt dorthin wollen wir uns 
auf den Tag einstimmen, den großen 
Heiligen näher kennenlernen und 
ins Gespräch miteinander kommen. 
Für Ihre Tagesverpflegung sorgen Sie 
bitte selbst mit Proviant. Zum Kloster 
gehört inzwischen zwar ein wunder-
bares Klostercafé, aber es dürfte an 
diesem Tag von den vielen Gästen 
„geflutet“ werden. 
Rückkehr nach Künzelsau ist bis 
gegen 20.30 Uhr geplant.
Bitte melden Sie sich bis spätestens  
3. Juli im Pfarrbüro an. Die Fahrt kostet 
Sie dank finanzieller Unterstützung 
der SE nur 25 €! Für Kinder, Jugendliche, 
Familien gibt es eine Ermäßigung. 
Bitte geben Sie Ihren Betrag bei der 
Anmeldung im Pfarrbüro oder bei der 
Fahrt im Bus ab. Verantwortlich für die 
Fahrt ist Birgit Lieb-Stütz.

Informationsveranstaltung  
in St. Paulus

Der Kreisseniorenrat lädt zu einer 
Informationsveranstaltung ein 
zum Thema „Reflux und Sodbren-
nen – keine harmlose Erkrankung“ 
mit Prof Dr. Frank Wenger und Dr. 
Detlef Marx vom Hohenloher Kran-
kenhaus Öhringen am Dienstag, 
16. Juni, um 18.30 Uhr, im Gemein-
dezentrum St. Paulus.

800 Jahre Leben

Schon 800 Jahre tot und trotzdem 
noch quicklebendig in den Herzen 
vieler Menschen rund um den  
Globus! Wer schafft das?
Es ist einer der bekanntesten  
Heiligen der Katholischen Kirche, der 
Schutzpatron der Tiere, der  
Patron für Umweltschutz und Öko-
logie und der Schutzpatron Italiens. 
Ihm zu Ehren wird sein Todestag am 
4. Oktober ab diesem Jahr in Italien 
wieder zum gesetzlichen Feiertag.
Er übt auch im 21. Jahrhundert immer 
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Gedächtnis für die Verstorbenen:

Künzelsau

18.06.: 	 Franz Hackenberg und Angehörige; Kasimir Lubinski

09.07.:	 Kasimir Lubinski

16.07.: 	 Franz Hackenberg und Angehörige

Gemeinsamer Mittagstisch ab 11.30 Uhr:

Do. 11.06. 	 Hofmann-Haus

Do. 18.06. 	Johannes-Gemeindehaus

Do. 25.06. 	Hofmann-Haus

Do. 02.07. 	Johannes-Gemeindehaus

Do. 09.07. 	Hofmann-Haus

Do. 16.07. 	 Johannes-Gemeindehaus

Do. 23.07. 	 Hofmann-Haus

Künzelsau

Mi. 10.06., 14.30 Uhr, 	 Ökum. Seniorennachmittag im Gemeindezentrum

Do. 18.06., 18.00 Uhr, 	Ökum. Friedensgebet am Alten Rathaus

Do. 18.06., 18.30 Uhr, 	 Taizé-Friedensgebet in der Johanneskirche

Do. 18.06., 20.00 Uhr, �	�Sitzung des Kirchengemeinderates  
im Gemeindezentrum

So. 21.06., 10.30 Uhr, 	 Kinderkirche im Raum der Begegnung

Mi. 24.06., 15.00 Uhr, 	Senioren 60plus, Gemeindezentrum St. Paulus

Do. 02.07., 19.30 Uhr,	 �Ökum. Treffen der Kirchengemeinderäte  
im Gemeindezentrum

Mi. 15.07., 14.30 Uhr, 	 Senioren 60plus, Abfahrt St. Paulus Parkplatz

Do. 16.07., 18.00 Uhr, 	 Ökum. Friedensgebet am Alten Rathaus

Do. 16.07., 18.30 Uhr, 	 Taizé-Friedensgebet in der Johanneskirche

Do. 16.07., 20.00 Uhr, 	�Sitzung des Kirchengemeinderates  
im Gemeindezentrum

So. 19.07., 10.30 Uhr, 	� Kinderkirche

Katholische Gottesdienste für Senioren

Di. 16.06., 		15.30 Uhr, 		Schloss Stetten

Do. 18.06., 	15.30 Uhr, 		Seniorenzentrum St. Bernhard Künzelsau

Do. 02.07., 	15.30 Uhr, 		Seniorenzentrum St. Bernhard Künzelsau

Di. 14.07., 		 15.30 Uhr, 		Schloss Stetten

Do. 16.07., 		15.30 Uhr, 		Seniorenzentrum St. Bernhard Künzelsau

Do. 30.07., 	15.30 Uhr, 		Seniorenzentrum St. Bernhard Künzelsau

Orte des Zuhörens 

Montags, 11.30 – 14.00 Uhr 
Vesperstube in der Schnurgasse



Ökumenischer Hofgottesdienst

In diesem Jahr feiern wir unseren 
ökumenischen Hofgottesdienst mit 
Kinderkirche am Sonntag, 28. Juni 
2026 um 10.00 Uhr auf dem Hof von 
Familie Karle in Füßbach. Gestalten 
werden ihn Prälatin i. R. Gabriele 
Wulz und Gemeindereferent Nils 
Neudenberger gemeinsam mit dem 
Musikverein Kupferzell. Im Anschluss 
gibt es Zeit für ein gemütliches 
Miteinander, für das leibliche Wohl 
ist bestens gesorgt. Kommen Sie 
und feiern Sie diesen besonderen 
Gottesdienst mit, nahe dran an der 

Natur, nahe dran an Gottes Schöp-
fung. Ein herzliches Dankeschön 
geht an die Familie Karle und an 
alle Mitwirkenden, Helferinnen und 
Helfer für ihr Engagement.

Chorgesang im Gottesdienst 

Am Samstag, 20. Juni, ist der Chor 
Crescendo zu Gast in Kupferzell 
und wird den Gottesdienst in  
St. Michael musikalisch mitgestalten. 
Herzliche Einladung!

Fastenfrühstück 2026

Das Fastenfrühstück bot allen Teil-
nehmern wieder die Möglichkeit, 
in ruhiger Atmosphäre zusammen-
zukommen, einfache Speisen zu 
teilen, gemeinsam zu singen, gute 
Gespräche zu führen und sich so 
auf die besonderen Tage der Kar-
woche vorzubereiten. Zusätzlich 
hatten sie Gelegenheit, beim Früh-
lingsbasar des Bastelteams zu 
stöbern und Mitbringsel für Ostern 
zu erwerben. Vielen Dank allen, die 
vorbereitet, mitgeholfen und so zum 
Gelingen beigetragen haben. Unser 
Fastenfrühstück, eine Tradition, 
die verbindet und die Gemeinschaft 
fördert; schön, dass es sie gibt.

Katholisch in Kupferzell
Kirche St. Michael
Langenburger Straße 12
74635 Kupferzell

Katholisch in Amrichshausen
Kirche Mariä Geburt
Pfarrweg 3
74653 Künzelsau-Amrichshausen

Gedächtnis für die Verstorbenen:

06.06.: 	Franz und Rita Haas; Anton Lung und verstorbene Angehörige

19.06.: �	�Manfred Egner und Hilde Wilhelm; Pius Schenkel,  
Thomas und Paula Müller

26.06.: 	Zu Ehren des Hl. Wendelinus und zum Dank

28.06.: 	��Hildegard, Siegfried und Anni Reinold und Hildegard Schmitt; 
Paul Lung und verstorbene Angehörige

03.07.: 	Gisela Woiton, Geschwister Wilhelm und Letzgus

05.07.: 	Franz und Rita Haas

12.07.: 	 Paul Lung und verstorbene Angehörige

17.07.: 	 Johann und Helene Pfeil und verstorbene Angehörige

31.07.: 	 Agnes, Alois und Karl Burkert

Amrichshausen

NICHT VERPASSEN:

WM-Kickoff Gottesdienst am Sonntag, 14. Juni, um 9 Uhr.

In Kooperation mit dem SC Amrichshausen findet 
erstmals ein Famlien-Gottesdienst am Sportplatz statt. 
Gerne im Lieblingstrikot kommen und im Anschluss ein 
Weißwurstfrühstück genießen.

 

Kupferzell
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Mi. 10.06., 19.30 Uhr, �Sitzung des Kirchengemeinderates  
im Gemeindehaus

So. 14.06., 10.00 Uhr, �Ökum. Kindergottesdienst,  
evang. Gemeindehaus

So. 28.06., 10.00 Uhr, �Ökum. Hofgottesdienst  
bei Fam. Karle, Füßbach

Di. 30.06., 14.00 Uhr, �Seniorennachmittag im Gemeindehaus

So. 12.07., 10.00 Uhr, �Ökum. Kindergottesdienst,  
evang. Gemeindehaus

Mi. 22.07., 19.30 Uhr, �Ökum. Treffen der Kirchengemeinderäte  
im Gemeindehaus

So. 26.07., 10.00 Uhr, �Ökum. Kindergottesdienst,  
evang. Gemeindehaus

Di. 28.07., 13.00 Uhr, �Seniorennachmittag im Gemeindehaus

Katholischer Gottesdienst für Senioren:

Do. 25.06., 16.30 Uhr,	� Alpenland Haus der Betreuung & Pflege, Kupferzell

Do. 09.07., 16.30 Uhr,  �Alpenland Haus der Betreuung & Pflege, Kupferzell

Gedächtnis für die Verstorbenen:

07.06.: 	�Ignaz Grün; Alfred Adamaschek, Hedwig und Josef Golombek 
und Angehörige

20.06.: 	Alois und Elmar Haag, Wenzel und Dora Hartinger

18.07.: 	 Alois und Elmar Haag, Wenzel und Dora Hartinger

26.07.: 	Ignaz Grün

So. 14.06., 9.00 Uhr,	� Familien-Gottesdienst mit Kinderkirche  
am Sportplatz

Mi. 17.06., 14.00 Uhr,	 Seniorennachmittag im Sportheim

So. 05.07., 9.00 Uhr, 	 Kinderkirche im Pfarrheim

Neues Kinderkirch-Team

Herzlich willkommen heißen wir 
Marion Rudolph und Stefi Eichen-
dorf im Amrichshäuser Kinderkirch-
Team, die weiterhin von Julia Morschel 
und Sonja Ohrnberger tatkräftig 
unterstützt werden. Verabschiedet 
haben sich Sandra Dourtmes und 
Katrin Mack, denen wir von Herzen 
für ihr Engagement in den letzten 
Jahren danken.

Ökumenischer Gottesdienst  
zum Dorffest

Im Rahmen des diesjährigen 
Dorffests am See laden wir am 
Sonntag, 26. Juli, um 10.30 Uhr, 

zum ökumenischen Gottesdienst 
ein. Pfarrer Hartmut Soland von der 
evangelischen Kirchengemeinde 
und unser Gemeindereferent 
Nils Neudenberger werden den 
Gottesdienst leiten. Musikalisch 
mitgestaltet wird der Gottesdienst 
von unserem Kirchenchor. 

Sommerfest Seniorennachmittag

Am Mittwoch, den 17. Juni 2026 
findet das traditionelle Grill-Sommer-
fest der Amrichshäuser Senioren 
im oder am Sportheim in Am-
richshausen statt, ehe es in die 
Sommerpause geht. Weiter geht 
es am Mittwoch, den 21. Oktober 
mit einem zünftigen Senioren-
nachmittag im Sportheim mit 
Zwiebelkuchen und neuem Wein. 
Auf zahlreiches Kommen freut 
sich das Organisationsteam um 
Heike Hügel, Heike Schenkel und 
Claudia Lüllig.

Kidstreff als beliebter Treffpunkt

Sehr gut hat sich der Amrichshäuser 
Kidstreff etabliert, der alle paar  
Wochen samstagabends im Pfarr-
heim stattfindet. In der Vergangen-
heit fanden bereits tolle Aktionen 
statt, so zum Beispiel ein gemein-
sames Abendessen, ein Spiele-
abend, ein Tischtennisabend und 
ein Kreativevent. Immer im Fokus: 
Spaß und Gemeinschaft. Herzlich 
willkommen sind alle Kinder und 
Jugendlichen ab der fünften Klasse.



Katholisch in Nagelsberg
Kirche St. Jakobus
Bruno-Lambert-Straße 2
74653 Künzelsau-Nagelsberg

Christuskirche
Bruno-Lambert-Straße 53
74653 Künzelsau-Nagelsberg

Patrozinium mit anschlie-
ßendem Stehempfang

Am Samstag, 25. Juli, feiern 
wir im Abendgottesdienst um 
19.00 Uhr in der Christuskirche 
das Jakobus-Patrozinium. Im 
Anschluss laden wir alle herz-
lich zu einem kleinen Steh-
empfang ein.

Seniorennachmittage

Herzliche Einladung zu den 
beiden Seniorennachmittagen 
vor der Sommerpause am 
Mittwoch, 17. Juni, und am 
Mittwoch, 22. Juli, jeweils 
um 14.30 Uhr im Gemeinde-
haus. Am Juni-Termin wird 
das Team „Liturgiekreativ“ 
bei uns zu Gast sein mit dem 
Thema: „Fußwallfahrt ohne 
Fußweg“.  
Wir freuen uns darauf. 

Nagelsberg

Als ich im Frühjahr 1976 von meiner Lehrzeit in  
Stuttgart wieder nach Hause in den elterlichen  
Betrieb zurückkehrte, hatte ich den Wunsch, wie-
der eine Schola in St. Paulus zu gründen. Als kleiner  
Junge war ich nach meiner 1. Hl. Kommunion Sänger 
bei den St. Paulus-Chorknaben unter Leitung von  
Vikar Wahl. 

In der Kirchengemeinde St. Fidelis, Stuttgart, beim 
späteren Weihbischof Franz Josef Kuhnle (verstorben 
2021) und ebenso unter der Leitung von Kaplan Wil-
helm Wahl sang ich im Jugendchor mit und war inspi-
riert, dies in Künzelsau weiterzuführen. 
Also gründete ich zusammen mit dem damals unter 
Pfarrer Dikel in St. Paulus mitwirkenden Diakon Bern-
hard Wolber (verstorben 2017) mit jungen Männern 
eine Schola und wir sangen fortan einstimmige litur-
gische Lieder in den Gottesdiensten. 

Im selben Jahr noch machten wir Werbung für einen 
Jugendchor und fanden genügend junge Frauen, um 
die modernen, neuen geistlichen Lieder in mehrstim-
migen Arrangements und mit Instrumenten begleitet 
in unseren Gottesdiensten begeistert zu singen. 
Nachdem uns Bernhard Wolber nach einigen Monaten 
wieder verlassen musste, um dann selbst die Pries-
terweihe zu erhalten, kam nach einiger Zeit Werner 
Starrach nach seinem Studium als Arzt ins Künzel-
sauer Krankenhaus zurück und übernahm mit mir zu-
sammen die Leitung unseres Chores. Die männlichen 
Stimmen der Schola waren fortan die gleichen wie im 
damaligen gemischten Jugendchor. 

Nach dem Tod von Werner Starrach übernahm Mat-
thias Ankenbrand als damaliger, versierter Kirchen-
musiker die Fortführung der Männerschola und arran-
gierte speziell für die Schola eigene bis zu 4-stimmige 
Chorsätze. Bei einem ausgiebigen und inspirierenden 

Chorwochenende im Kloster Obermarchtal wurden 
sogar eine große Zahl mehrstimmiger Weihnachts-
lieder einstudiert, unter anderem aber auch die be-
kannte Hymne „You´ll Never Walk Alone“, mit der wir 
Schola-Sänger als Überraschung unseren Matthias bei 
seinem letzten offiziellen Gottesdienst in St. Paulus 
verabschiedeten. 

In all den 50 Jahren hat die Schola zur Freude unserer 
früheren Pfarrer Dikel, Boos, Küchler, Neumann, Nent-
wich zusätzlich zu diversen Aktivitäten im laufenden Jahr 
bis heute immer traditionell sowohl die Osternacht, 
wie auch den Gottesdienst an Heilig Abend feierlich 
in der Eucharistie mitgestaltet. 

Wie sagte unser damaliger Pfarrer Küchler in den 
90er Jahren zu uns: „Ihr seid die letzten Mohikaner“, 
da eine Schola in einer Kirchengemeinde zu haben,  
etwas sehr Seltenes wurde. 
Aber die Männerschola in St. Paulus gibt es immer 
noch und hat mit dem aktuellen Chorleiter Christian 
Wick einen äußerst kompetenten Chorleiter, unter 
dem weiterhin, sowohl der einstimmige, wie aber 
auch der, mit von ihm selbst arrangierten Chorsätzen, 
mehrstimmige Gesang.

Im Laufe der Jahre gab es natürlich immer wieder 
Wechsel bei den Scholasängern durch Studium und 
beruflichen Wegzug. Ich bin nun der Letzte, der von 
Anfang an dabei ist, aber auch von den heutigen  
Scholaren sind die meisten bereits viele Jahrzehnte 
fester Bestandteil der Schola. Und da es immer wieder 
gelang, auch jüngere Sänger an die Schola heran-
zuführen, hoffe ich sehr, dass die Männerschola in  
St. Paulus noch weiterhin lange Zeit existieren wird. 

 

Happy Birthday – 
50 Jahre Männerschola in St. Paulus 

Seniorennachmittag im Sommer 2025 Blumenschmuck, Jakobuskirche Nagelsberg

Mit herzlichem Schola-Gruß  
Gerhard Metzger
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O-Ton

Mi. 17.06., 14.30 Uhr, 	Seniorennachmittag 

Mi. 22.07., 14.30 Uhr, 	Seniorennachmittag

Sa. 25.07., �Eucharistiefeier zum Patrozinium mit  
anschl. Stehempfang

Gedächtnis für die Verstorbenen:

02.06.: 	Jahrtag Martin und Krescentia Ziegler

16.06.: 	Für die armen Seelen

21.06.: 	Katharina und Paul Gasser und verstorbene Angehörige

30.06.: 	Franziska und Johann Vogler und verstorbene Angehörige

11.07.: 	 Jahrtag Pfr. José Sauter-Gabriel

14.07.: 	 Für die armen Seelen

19.07.: 	 Schwester Simone und Schwester Dominique

28.07.: 	 Schwester Jacqueline Pascale



 
 
 
 Gottesdienstplan  

Juni 2026

Kalender Kalender

Di 2 19.00 Eucharistiefeier Jakobuskirche Nagelsberg

Do 4 Fronleichnam 9.30 Eucharistiefeier am Schlossplatz,  
anschl. Prozession

Künzelsau

Sa 6 19.00 Eucharistiefeier Amrichshausen

19.00 Eucharistiefeier kroatische Gemeinde Künzelsau

So 7 10. So. im 
Jahreskreis

9.00 Eucharistiefeier Kupferzell

9.00 Eucharistiefeier Christuskirche Nagelsberg

10.30 Eucharistiefeier Künzelsau

Di 9 19.00 Eucharistiefeier Kupferzell

Do 11 Hl. Barnabas 19.00 Eucharistiefeier zum Hagelfeiertag Amrichshausen

Fr 12 Herz-Jesu-
Fest

19.00 Eucharistiefeier Künzelsau

Sa 13 Antonius 
von Padua

19.00 Eucharistiefeier Christuskirche Nagelsberg

So 14 11. So. im 
Jahreskreis

9.00 Eucharistiefeier,  
anschl. Verkauf Faire-Welt-Ware

Kupferzell

9.00 Familiengottesdienst mit Kinderkirche Amrichshausen Sportplatz

10.00 Ökum. Kindergottesdienst Kupferzell 
evang. Gemeindehaus

10.30 Eucharistiefeier Künzelsau

Di 16 19.00 Eucharistiefeier Jakobuskirche Nagelsberg

Do 18 18.00 Stille Anbetung Künzelsau

19.00 Eucharistiefeier Künzelsau

Fr 19 19.00 Eucharistiefeier Gebet um Heilung Amrichshausen

Sa 20 19.00 Eucharistiefeier mitgestaltet  
vom Chor Crescendo

Kupferzell

19.00 Eucharistiefeier kroatische Gemeinde Künzelsau

So 21 12. So. im 
Jahreskreis

9.00 Eucharistiefeier Christuskirche Nagelsberg

9.00 Wort-Gottes-Feier Amrichshausen

10.30 Eucharistiefeier Künzelsau

10.30 Kinderkirche Künzelsau  
Raum der Begegnung

Di 23 19.00 Eucharistiefeier Taläcker

Do 25 18.00 Glaubensgespräch:  
"Wie wichtig ist die Taufe?"

Künzelsau

19.00 Eucharistiefeier / Requiem Künzelsau

Fr 26 19.00 Eucharistiefeier Amrichshausen

Sa 27 15.00 Eucharistiefeier  
vietnamesische Gemeinde

Künzelsau

19.00 Eucharistiefeier Christuskirche Nagelsberg

So 28 13. So. im 
Jahreskreis

9.00 Eucharistiefeier Amrichshausen

10.00 Ökum. Erntebittgottesdienst  
bei Fam. Karle, Füßbach

Kupferzell

10.30 Festgottesdienst zum Patrozinium,  
mitgestaltet vom St. Paulus-Chor, 
anschl. Kirchencafé

Künzelsau

Di 30 19.00 Eucharistiefeier Jakobuskirche Nagelsberg
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Künzelsau:

Pfarrkirche St. Paulus, 
Amrichshäuser Straße 32

Kupferzell: 

Pfarrkirche St. Michael, 
Langenburger Straße 12

Nagelsberg: 

Pfarrkirche St. Jakobus, 
Bruno-Lambert-Straße 2

Christuskirche, 
Bruno-Lambert-Straße 53

Amrichshausen: 

Pfarrkirche Mariä Geburt, 
Pfarrweg 3

Taläcker: 

Evang. Gemeindehaus,  
Max-Ernst-Str. 10
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Kalender

 
 
 

Gottesdienstplan  
Juli 2026
Do 2 Mariä  

Heimsuchung
18.00 Offene Gesprächszeit Künzelsau

18.30 Rosenkranz Künzelsau

19.00 Eucharistiefeier Künzelsau

Fr 3 Hl. Apostel 
Thomas

19.00 Eucharistiefeier mit Anbetung Amrichshausen

Sa 4 Hl. Ulrich 19.00 Eucharistiefeier Kupferzell

19.00 Eucharistiefeier kroatische Gemeinde Künzelsau

So 5 14. So. im 
Jahreskreis
Peterspfen-
nig-Kollekte

9.00 Eucharistiefeier Amrichshausen

9.00 Wort-Gottes-Feier Christuskirche Nagelsberg

9.00 Kinderkirche Amrichshausen

10.30 Eucharistiefeier Künzelsau

Di 7 19.00 Eucharistiefeier Kupferzell

Do 9 18.00 Bibelgespräch  
zum Evangelium vom Sonntag 

Künzelsau

19.00 Eucharistiefeier Künzelsau

Fr 10 19.00 Eucharistiefeier Amrichshausen

Sa 11 Hl. Benedikt 19.00 Eucharistiefeier Christuskirche Nagelsberg

So 12 15. So. im 
Jahreskreis

9.00 Eucharistiefeier Amrichshausen

10.00 Ökum. Kindergottesdienst Kupferzell  
evang. Gemeindehaus

10.30 Eucharistiefeier Künzelsau

10.30 Wort-Gottes-Feier,  
anschl. Verkauf Faire-Welt-Ware

Kupferzell

Di 14 19.00 Eucharistiefeier Jakobuskirche Nagelsberg

Do 16 18.00 Stille Anbetung Künzelsau

19.00 Eucharistiefeier Gebet um Heilung Künzelsau

Fr 17 19.00 Eucharistiefeier Amrichshausen

Sa 18 19.00 Eucharistiefeier Kupferzell

19.00 Eucharistiefeier kroatische Gemeinde Künzelsau

So 19 16. So. im 
Jahreskreis

9.00 Eucharistiefeier Christuskirche Nagelsberg

9.00 Wort-Gottes-Feier Amrichshausen

10.30 Eucharistiefeier, mitgestaltet vom 
Singkreis / Verabschiedung PR Martin 
Gawel, anschl. Kirchencafé

Künzelsau

10.30 Kinderkirche Künzelsau

Di 21 19.00 Eucharistiefeier Taläcker

Do 23 18.00 Glaubensgespräch:  
"Was sagt die Kirche über die Ehe?"

Künzelsau

19.00 Eucharistiefeier / Requiem Künzelsau

Fr 24 19.00 Eucharistiefeier Amrichshausen

Sa 25 19.00 Eucharistiefeier mit Patrozinium, 
anschl. Stehempfang

Christuskirche Nagelsberg

So 26 17. So. im 
Jahreskreis

9.00 Eucharistiefeier,  
anschl. Verkauf Faire-Welt-Ware

Kupferzell

Joachim  
und Anna

10.00 Ökum. Kindergottesdienst Kupferzell  
evang. Gemeindehaus

10.30 Ökum. Gottesdienst  
zum Dorffest am See

Amrichshausen

10.30 Wort-Gottes-Feier / Familiengottes-
dienst mit Tiersegnung am Kocherufer

Künzelsau

Di 28 19.00 Eucharistiefeier Jakobuskirche Nagelsberg

Do 30 19.00 Eucharistiefeier Künzelsau

Fr 31 Ignatius von 
Loyola

19.00 Eucharistiefeier Amrichshausen
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Der eigene Tauftag 

Kennen Sie Ihren Tauftag?
Lange Zeit habe ich das Datum meiner Taufe nicht gewusst.
Wir feiern Geburtstag, vielleicht den Namenstag, aber den Tauftag?
Dabei ist das ein ganz entscheidendes Datum!
Es ist der Tag, an dem ich eine Christin oder ein Christ,
ja, an dem ich ein Kind Gottes geworden bin, 
nicht nur ein Erdenkind, sondern für den Himmel bestimmt. 

Erst später, als ich mit dem Theologiestudium begann,
da wollte ich wissen, wann ich Christ geworden bin.
Seither weiß ich meinen Tauftag nicht nur, sondern feiere ihn
Jahr für Jahr ganz bewusst.

Am 24. Juni feiert die Kirche das Hochfest von Johannes dem Täufer.
Er hat zahlreiche Menschen und auch Jesus getauft. 
Vielleicht ist sein Fest auch für Sie ein Anlass,
dem eigenen Tauftag auf die Spur zu gehen.
Und vielleicht wollen auch Sie dann Jahr für Jahr
den Tag feiern, an dem Sie Kind Gottes geworden sind. 
 

Pfarrer Adrian Warzecha

Mail: stpaulus.kuenzelsau@drs.de

Tel.: 07940 / 93 53 30 


